
Kreisreiterverband Burgenlandkreis e.V. 
· Modus für die Kreismeisterschaft Dressur und Springen 

Stand 01 /2026 

Alle in den nachfolgenden Bestimmungen erwähnten Personenbezeichnungen gelten für 
Frauen und Männer, auch wenn sie lediglich in der männlichen Sprachform ausgedrückt 
sind. 

Allgemeine Bestimmungen: 
Die Kreismeisterschaft wird in zwei Dressur- bzw. Springprüfungen geritten. Aufgaben und 
Richtverfahren obliegen dem Veranstalter und müssen dem Modus des KRV BLK 
entsprechen. Die Ausschreibung der Wertungsprüfungen, die ·die KM betreffen, ist 
einvernehmlich mit dem Vorstand des.KRV BLK abzustimmen. Die Finalprüfungen • 
(2. Wertungsprüfung) sind Sonntags auszuschreiben. 

Die Kreismeisterschaften können in den Disziplinen Dressur und Springen auch getrennt, 
von verschiedenen Veranstaltern durchgeführt werden.** Die Entscheidung zur Vergabe 
der Kreismeisterschaften obliegt dem Vorstand des Kreisreiterverbandes nach Vorlage der 
Bewerber um die Ausrichtung der Meisterschaft und ist in einem entsprechenden 
Vorstandbeschluss zu dokumentieren. • • 

Die erforderlichen Leistungsprüfungen für die KM-Wertungen werden folgend dargestellt. 

Dressur: 
Junge Reiter/Junioren LK 4 - 6: 
1. Wertungsprüfung A *-Dressurprüfung 
2. Wertungsprüfung A--Dressur~~rüfung 

Alle Altersklassen LK 2 - 5 
' . 

1. Wertungsprüfung L *-Dressur/Trense 
2. Wertungsprüfung L *-Dressur/Trense 

Führzügelwettbewerb: 
Junioren (bis 12 Jahre) 
1. Wertungsprüfung Führzügelwettbewerb 

' 

Springen: 
Junge Reiter/Junioren LK 4 - 6 
1. WertuRgsprüfung A *-Springen/Fehler/Zeit 
2. Wertungsprüfung· A *-Springen/Stil 

Alle Altersklassen LK 2 - 5 
1. Wertungsprüfung L-Springen/Fehler/Zeit . 
2. Wertungsprüfung L-Springen/Fehler-Zeit o. m. Stechen/Siegerrunde , 

Startberechtigt sind alle Reiter, die uber ihren Stammverein dem KRV BLK angeschlossen 
sind. Mindestteilnehmer"für jede KM-Tour sind 3 Reiter. 
Geht ein. Reiter mit mehr als einem Pferd an den Start, so wird das Ergebnis des besten 
Pferdes in der Gesamtwertung herangezogen. 
Die Punktevergabe in den Wertungsprüfungen erfolgt differenziert für die Teilnehmer des 
Burgenlandkreises nach Platzziffern. 



I 

Platzziffer x Faktor 

. 

1. Wertungsprüfung Punkte X Faktor 1 2. Wertungsprüfung Punkte x Faktor 1,5 

~. Platz 1 Punkt 1. Platz 1 Punkt 

2. Platz 3 Punkte 2. Platz 3 Punkte 

4 Punkte 3. Platz 4 Punkte 

4. Platz 5 Punkte 4. Platz 5 Punkte 

weitere immer plus 1 Punkt 

Tritt ein Reiter/Pferd-Paar in einer Wertungsprüfung nicht an oder scheidet in ·einer 
Wertungsprüfung aus, so wird dieses Paar in allen Wertungsprüfungen dieser KM-Tour 
nicht gewertet. Im Falle einer KM-Tour mit nur 3 Mindestteilnehmern am Start, bleibt die 
KM-Wertung für die verbleibenden zwei Reiter/Pferd-Paare bzw. ein Reiter/Pferd-Paar • 
bestehen. 

Kreismeister seiner Altersklasse und Disziplin ist, wer nach zwei Wertungsprüfungen die 
niedrigste Gesamtpunktzahl erzielt hat. Bei Punktegleichheit ist die bessere Platzierung 
aus der 2. Wertungsprüfung maßget;>end. Zur Siegerehrung der Kreismeis_ter besteht eine 
Anwesenheitspflicht. 

** Regelung bei Vergabe der Meisterschaft an zwei Veranstalter: 
Alle Mitgliedsvereine können sich um die Ausschreib_ung der Kreismeisterschaft beim KRV 
BLK e.V. bewerben. Die Bewerbung muss in geeigneter Form bis spätestens 31.12. des 
Vorjahres vorliegen. Jeder Veranstalter kann sich um die Ausrichtung der KM in Dressur-
und Springen bewerben, möglich ist·auch eine spezifische Wahl der Sparten nach Dressur 
oder Springen. • • 

Dem Ausrichter der Kreis'!'eisterschaft Springen obliegt die Durchführung folgender 
Prüfungen: 

Springen: 
Junge Reiter/Junioren LK 4 - 6 
1. Wertungsprüfung -A *-Springen/Fehler/Zeit 
2. Wertungsprüfung A*-Springen/Stil 

Al-le Altersklassen LK 2 - 5 
1.Wertungsprüfung L-Springen/Fehler/Zeit 
2. Wertungsprüfung L-Springen/Fehler-Zeit o. m. Stechen/Siegerrunde 



Dem Ausrichter der Kreismei~terschaft Dressur obliegt die Durchführung folgender 
Prüfungen, einschließlich der Wertungsprüfungen für Junge Reiter/Junioren . 

( . . 

Führzügelwettbewer~: . 
Junioren (bis 12 Jahre) 
1. Wertungsprüfung Führzügelwettbewerb 

Junge Reiter/Junioren LK 4 - 6: 
1. Wert~ngsprüfung A*-Dressurprüfung 
2. Wertungsprüfung A ~ Dressurreiter_prüfung 

Alle Alte(rsl.dassen LK 2 - 5 
1. Wertungsprüfung L*-Dress.ur/Trense 

. 2. Wertungsprüfung L *-Dressur/Trense 

, . 

Diese Fassung tritt gemäß Beschluss des Vorstandes des KRV BLK vom. 03.01.2026. 
sofort in Kraft y_nd gilt bis auf Widerruf auch für die Folgejahre fort. Gleichzeitig tritt der 
bisherige Modus zu den Kreismeisterschaften außer Kraft. 
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